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Beitrag von „ohlin“ vom 18. Dezember 2003 15:07

Hallo Nena,
ich bin jetzt selbst an der Grundschule, so dass das Thema für mich im Moment nicht in Frage
kommt.
Ich kann mich aber an ein Buch ("Hexen in der Stadt" von Ingeborg Engelhardt) erinnern, in
dem es um die Hexenverfolgung geht. Ich habe das Buch selbst im Religionsunterricht in der 7.
Klasse gelesen und es apäter in Form eines Theaterstücks präsentiert (das war ein ganzer
Abend, also sicher nicht für eine Lehrprobe geeignet). Vielleicht kannst du dieses Buch in den
Unterricht einbinden und an einigen Ausschnitten in Gruppen oder in Form eines Lernzirkels
etwas erarbeiten lassen. Ich kann mich allerdings nicht erinnern, ob die Handlung im 13. oder
15./16. Jahrhundert spielt.
Vielleicht ist es auch möglich, das Thema in Form einer "Gerichtsverhandlung" zu erarbeiten.
Da wäre doch möglich, die verschiedenen Perspektiven (z.B. Kirche, Volk...) darzustellen. Dazu
könntest du den einzelnen Gruppen evtl. den Standpunkt vorgeben und eine "Einigung" in
dieser Verhandlung von den Schülern erarbeiten lassen. Da ließen sich sicher auch die
durchgeführten Hexenproben unterbringen, so dass der Unsinn dieser Proben für die Schüler
deutlich wird.
Das sind ein paar vage Ideen, die mir dazu kommen. Gibt es nicht vielleicht im Zusammenhang
mit Christentum und Religion überhaupt Material (z.B. Werkstääten vom Verlag an der Ruhr) zu
diesen Themen? Ich mein, gerade vor kurzem zum Thema Hexen etwas Neues in einem Katalog
gesehen zu haben.
Viel Erfolg,
ohlin

1https://www.lehrerforen.de/thread/6867-frage-an-die-historiker-unter-euch/?postID=68314#post68314

https://www.lehrerforen.de/thread/6867-frage-an-die-historiker-unter-euch/?postID=68314#post68314

